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Das Friedensbildungswerk Köln (FBK) ist eine staatlich 
anerkannte Einrichtung der Erwachsenenbildung in NRW.
Es ist 1982 aus der Friedensbewegung entstanden.
Bis heute bildet der Friedensgedanke das inhaltliche Gerüst
seiner Bildungsarbeit für Erwachsene.

Egal ob in den Sprachkursen, Vortragsreihen und Diskus-
sionsveranstaltungen zu aktuellen Themen oder in den
Fortbildungen und Seminaren zu Mediation – das FBK will
dazu beitragen, einen Prozess politischer Entspannung,
gesellschaftlicher Gewaltfreiheit und Verständigung der
Völker zu fördern.

Das Bildungswerk wird getragen durch den gemeinnützigen
Verein Friedensbildungswerk Köln e.V.

Mehr Informationen und alle aktuellen Termine zu unseren
Fortbildungen finden Sie auf unserer Internetseite:

www.friedensbildungswerk.de

Oder fordern Sie unser Programm an:

Friedensbildungswerk Köln 
Obenmarspforten 7-11
50667 Köln 

Telefon: 0221- 952 19 45
E-Mail: fbkkoeln@t-online.de 

Das Friedensbildungswerk Köln steht für eine andere
Konfliktkultur. Mediation ist für mich ein Baustein, diese in
Beruf und Alltag zu verwirklichen!«

Kay Wulkow, Rechtsanwalt und Mediator BM

Dass ich das FBK als Mediations-Lehrmeisterin
wählte, hat einen simplen Grund: Das FBK unterrichtet
nicht nur, sondern mischt sich politisch ein. Und zwar in
einer Weise, die mich als Feministin überzeugt!«

Carolina Brauckmann, Songschreiberin

Meine Beschäftigung mit der Mediation durch die
Fortbildung im FBK zeigt, dass es nach dem Arbeitsleben
noch was Sinnvolles zu tun gibt!«

Ulrich Hirth, Betriebswirt und Controller im Ruhestand 

Das Friedensbildungswerk ist der geborene Ort für
eine wahrhaftige Mediationsausbildung.«

Harriet Langanke, Journalistin und Mediatorin

Das Erlernen von Mediation beim FBK war für mich
eine einzigartige Entdeckung. Meine projektbezogene
Arbeit in Konfliktgebieten Afrikas und Asiens wurde durch
die Kenntnisse über Konfliktbearbeitung sehr unterstützt. 
In der Organisationsberatung und bei der Moderation grei-
fe ich immer wieder auf Aspekte der Mediation zurück.«

Gabriele Reichenbach,
Gutachterin in der Entwicklungszusammenarbeit 

Konflikte bewältigen 
mit Mediation

www.friedensbildungswerk.de
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Mediation in verschiedensten Lebenslagen

Das Friedensbildungswerk (FBK) bietet Mediationsfort-
bildungen für unterschiedliche Bereiche an und vermittelt in
konkreten Fällen erfahrene Mediatoren:

• In Architektur, Planen und Bauen – Mediationsfortbildung
in Zusammenarbeit mit Architektenkammern in NRW und
Niedersachsen.

• In Streitschlichtung für Menschen mit geistiger
Behinderung – in Einrichtungen, Werkstätten und Förder-
schulen. In Zusammenarbeit mit den Gemeinnützigen
Werkstätten Köln erarbeitete das FBK ein wegweisendes
Konzept und erhielt hierfür 2008 den Kölner Innovationspreis
Behindertenpolitik (1. Platz).

• In der zivilen Konfliktbearbeitung – national wie 
international.

• In Schulen, Kindergärten und Jugendeinrichtungen –
seit 1994 arbeitet das FBK mit Streitschlichterprogrammen.

• Im schwul-lesbischen Kontext

• Im kirchlichen Raum

Fortbildung Mediation

Das Friedensbildungswerk bietet eine
mehrstufige Fortbildung in Mediation 
an, die zur Anerkennung bei einem

Bundesverband führen kann. Die Seminare sind nach den
Standards und Richtlinien des Bundesverbandes Mediation
(BM) anerkannt.

Roland Schüler hat den Fachbereich
Mediation im Friedensbildungswerk 

vor mehr als 15 Jahren aufgebaut und leitet ihn bis heute.
Er ist als Mediator und Ausbilder vom Bundesverband
Mediation (BM) anerkannt. Er hat Artikel und Bücher über
Mediation verfasst und arbeitet national wie international
als Mediationsexperte. Unter anderem ist er Fachgruppen-
sprecher von »Mediation beim Planen und Bauen« des BM
und Initiator der BM-Fachgruppe »Mediation und Konflikt-
transformation«. Darüber hinaus gehört Roland Schüler seit
vielen Jahren dem Vorstand des Friedensbildungswerks e.V.
an und leitet das FBK seit 1989 als Geschäftsführer.

Konfliktbewältigung durch Vermittlung

Ein Mediationsgespräch kann in Konflikten helfen, eine 
einvernehmliche Lösung zu finden. Gerade wenn in einer 
Auseinandersetzung zwischen zwei oder mehreren Personen
ein Gespräch nicht mehr möglich erscheint und Streit 
dominiert, sind MediatorInnen gefragt. Sie vermitteln als
unparteiische Dritte und helfen den Beteiligten, doch noch 
eine Lösung zu finden.

Die Anwendungsgebiete der Mediation sind vielfältig:
Sie wird in Familienkonflikten, bei Scheidungen, Erbschaft,
Nachbarschafts- und Mietkonflikten, im Berufsleben, in 
Schulen und Jugendeinrichtungen angewendet. Inzwischen
auch beim Planen und Bauen, in Einrichtungen für Menschen 
mit geistiger Behinderung und bei internationalen Konflikten.

Seit 1994 bietet das Friedensbildungswerk Köln seine
Kompetenz in Mediation an. Das umfangreiche Programm
wendet sich an alle Interessierten – vom Einsteiger bis zu 
ausgebildeten MediatorInnen. Alle mehrtägigen Veranstaltun-
gen sind als Bildungsurlaub anerkannt.
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Mediation
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